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Niederwangen, 12. August 2008 
 
 
Tempo 80 auf der Autobahn A 12 im Bereich Wangental 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit dem vorliegenden Schreiben möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir die Bestre-
bungen des Kantons Bern und der Gemeinde Köniz zur Einführung von Tempo 80 
auf der Autobahn A 12 im Bereich der Gemeinde Köniz (Wangental) ausdrücklich 
unterstützen.  
 
Das Wangental ist sehr stark durch den Verkehr belastet. Durch diesen engen talar-
tige Einschnitt führt neben der Kantonsstrasse Bern-Freiburg, der Bahnlinie Bern-
Freiburg auch die Autobahn A 12. Diese drei Verkehrswege nehmen praktisch den 
ganzen „Talboden“ in Anspruch. Vor allem seit dem Bau der Autobahn sind die Dör-
fer Niederwangen, Oberwangen und Thörishaus praktisch in zwei Teile gespalten.  
 
Da leider aus Kostengründen auf den vom Kanton Bern vorgesehenen und uns zu-
gesicherten Flüsterbelag verzichtet wurde, wird mit einer Temporeduktion der in der 
Sanierungsplanung angestrebte Effekt trotzdem erreicht. 
 
Mit dem Wachstum der Agglomeration Bern hat die Wohnbevölkerung im Wangental 
sehr stark zugenommen. Die Immissionen der Autobahn beeinträchtigen deshalb 
eine grosse Zahl von Einwohnerinnen und Einwohnern. Durch die geplante Erweite-
rung der Riedüberbauung wird die Einwohnerschaft zudem in den nächsten Jahren 
noch markant wachsen. Wir anerkennen, dass die gegenwärtige Sanierung der A 12 
im Bereich Wangental entlang der Autobahn Verbesserungen im Bereich der Lärm-
immissionen bringt. Ihre Wirkung ist aber nicht im ganzen Siedlungsgebiet gleich 
stark. Die Lärmimmissionen werden in bestimmten Bereichen immer noch sehr hoch 
bleiben.  Durch die Einführung von Tempo 80 könnte hier auf einfache und kosten-
günstige Weise für alle (auch die Autofahrer!) eine erhebliche Verbesserung erreicht 
werden. Eine Temporeduktion bringt zudem bei den oft auftretenden Westwind- oder 



Bisenverhältnissen (die leider bei den Lärmemmissionsberechnungen nicht berück-
sichtigt werden) eine grosse Wirkung. 
 
Wir bitten Sie deshalb die vom Kanton Bern und der Gemeinde Köniz unterstützte 
Tempolimite einzuführen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Arbeitsgruppe für Planungsfragen im Wangental 
 
 
 
Markus Moser Christine Stalder 
Präsident  Sekretärin 


